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-ms ^vanhretcbs neues ZÏÏiniftertum.

?ie änfcerlte iiukc. iUas, öourgeois beijjt ber Kerl Pas ift ja allein

fdjon ein (Srunb, bas armfelige lïïadjwerf än ftürjen.

-^s> per neue Bürgermeifter in iPien.

tjoffentlidj wetben iljn bte $ebem bes Ktferifi", toeldje iljn bu tjfnauf"

trugen, audj weitertjtn 3» tragen n)if)enl

ij^ 3« foufer ^ieße.

Sultan. Herrgott, ftnb bas rdjeurjlidje Beilen! Nun fttj irb bodj fdjon fo lange im ©rient unb sermag midj nodj tjeute
nidjt 'mal ju orientiren, meldje oon ben beiben Äjaremsftüijen, midj am meißen um treffen gern Ijat Wnb fo roa* mu|
gerabe mir pafftren."

-^s Frankreichs neues Ministerium. G»<^

Mt ätZßtrfte Amk«. U)as, Lourgeois heißt der Aecl Das ist ja allein

schon ein Grund, das armselige Machwerk zn stürzen.

-^s Der neue Bürgermeister in lvien.

Hoffentlich werden ihn die Federn des Kikeriki", welche iHn da hinauftrugen,

auch weiterhin zu tragen wissen I

An lauter Lieöe.

Sultsn. Herrgott, sind das scheußliche Zeiten! Nun iitz ich doch schon so lange im Orient und vermag mich noch heute
nicht 'mal zu orientiren, welche von den beiden Haremsstützen, mich am meisten zum Fressen gern hat. And so wa« muß
gerade mir pass.ren."
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